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Deutſches Reich.
Halle a. S., 12. Mai.

Die Ernennung des neuen Eiſenbahnminiſters voll
zogen. Die Ernennung des Präſidenten Breitenbach zum
Nachfolger des verſtorbenen Miniſters v. Budde iſt J
vollzogen worden. Dem „B. L.A.“ wird hierzu aus Köln
gemeldet Eiſenbahnpräſident Breitenbach fuhr Donnerstag
abend um 6 Uhr nach Straßburg, um aus den Händen des
Kaiſers am Freitag ſein Portefeuille entgegenzunehmen. Der
neue Miniſter trifft bereits am Sonnabend in Berlin ein und
kehrt alsdann noch einige Tage nach Köln zurück, um ſeinen
Umzug zu bewerkſtelligen.

Zuſammenkunft des Zaren mit Kaiſer Wilhelm? Aus
London wird der „Wiener Allgem. Korr.“ berichtet Nach aus
Berlin hierher gelangten Meldungen verlautet in den dortigen
unterrichteten Kreiſen, daß in den letzten Maitagen eine Be
gegnung zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem Zaren ſtatt
finden wird. Kaiſer Wilhelm begibt ſich Ende Mai nach Oſt
preußen, und un weit der ruſſiſchen Grenze ſoll die
Zuſammenkunft der beiden Souveräne erfolgen.
Die Jnitiative zu dieſer Begegnung ſoll vom
Zaren ausgegangen ſein, der den Wunſch nach einer
perſönlichen Ausſprache mit dem Kaiſer Wilhelm geäußert hat.

Se. Maj. der Kaiſer unternahm Freitag morgen in Straß
burg eine Ausfahrt und machte dann einen Spaziergang in der
Orangerie. Um 11 Uhr nahm der Kaiſer vor dem Portal des
Kaiſerpalaſtes den Vorbeimarſch der Garniſon ab, bei dem auch
die Kavallerie und Artillerie zu Fuß marſchierten. Der Vorbei
marſch, den der Generalleutnant Freiherr v. Hoiningen
genannt Huene kommandierte, erfolgte in Zügen. Es defilierten
das 1. und 2. Bataillon des Jnfanterie- Regiments Nr. 143, die
JnfanterieRegimenter Nr. 105, 136, 126, 132, das 1. und 2. Bataillon
des JnfanterieRegiments Nr. 172, die FußartillexieRegimenter Nr. 10
und 14, die Pionier-Bataillyne 14, 15 und 19, das gi
Nr. 9, die 1. Abteilung des Feldartillerie- Regiments Nr. 15, die
1. und 2. Abteilung des Feldartillerie- Regiments Nr. 51 und
das Train Bataillon Nr. 15. Der kommandierende General
Ritter Hentſchel von Gilgenheimb erhielt das Groß
kreuz des Roten Adlerordens mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe,
Generalleutnant Freiherr von Hoiningen gen. Huene den Kronenorden
1. Klaſſe. Nach dem Vorbeimarſch und der Kritik nahm der Kaiſer eine
größere Reihe militäriſcher Meldungen entgegen, darunter diejenigen der
Generalleutnants Zun ker, Kommandeur ders Diviſion, und Flügge,
Inſpekteur der 2. FußArtillerieJnſpektion, derGeneralmajore Strauß
Kommandeur der 5. Brigade, Freiherr von Krane, Kommandeur
der 59. Brigade, ſowie des Generalmajors Bendemann, welcher
die Orden ſeines verſtorbenen Schwiegervaters, des heſſiſchen Staats
miniſters Dr. Rothe, zurückgab. Dem Vorbeimarſch wohnte auch der
Statthalter Fürſt zu Hohenlohe bei. Mittags folgte der Kaiſer
einer Einladung des kommandierenden Generals zur Tafel. Am
Nachmittag unternahm Seine Majeſtät mit den Herren der Umgebung
eine Spazierfahrt im Automobil weſtlich von Straßburg bis in die
r Abend ſpeiſte der Kaiſer bei dem Staatsſekretär
v. Koeller.

Reichskanzler Fürſt v. Bülow empfing am Freitag den
Grafen Poſadowsky, den Finanzminiſter Freiherrn
von Rheinbaben, den Staatsſekretär von Tſchirſchky,
mehrere Parlamentarier und verſchiedene vortragende Räte.
Bei ſeiner Beſprechung mit den Mitgliedern des Reichs und
Landtags ſtanden die Reichsfinanzreform und das
Volksſchulgeſetz im Vordergrunde der Erörterung.

Der Herzog und die Herzogin Ernſt Günther zu Schleswig
Holſtein wurden nach dem Selamlik am 11. er. vom türkiſchen Sultan
in Konſtantinopel in Audienz empfangen und reiſten ſodann nach
Bulgarien ab. Der Sultan machte dem Herzog und der Herzogin ein
Paar prächtige Pferde zum Geſchenk.

Eine unwahre Alarmnachricht. Die Meldung der
„Times“ aus Paris, daß Deutſchland eine Jnſel im
Südwesten von Borneo beſetzt habe und als Operationsbaſis
für ſeine Flotte benutzen wolle, wird der „Magdeb. Ztg.“ als
eine unwahre, tendenziöſe Alarmnachricht bezeichnet.

Die Beſchlagnahme des deutſchen Segelſchiffes „Odyſſeus“
iſt wie uns aus Konſtantinopel gedrahtet wird, auf eine falſche
Anſchuldigung, daß die Ladung Nitroglyzerin enthalte, zurück
zuführen. Auf türkiſcher Seite wird man Entſchädigung leiſten
und die ſchuldtragenden Beamten abſetzen müſſen, womit der
Vorfall dann freundſchaftlich beigelegt iſt.

DeutſchSüdweſtafrika. Amtlich wird gemeldet: Am 4. Mai
1906 bei Gawachab leicht verwundet: Gefreiter ermann
Sch mid t, geboren am 23. 11. 1881 zu Braunsdorf, früher
n 2. GardeUlanenRegiment, Fleiſchſchuß rechten Unterarm.
Am 5. Mai 1906 im Gefecht am Löwenfluß ſüdlich Gawachab
gefallen Gefreiter Guſtav Weiß, geboren am 4. 8. 1881 zu
Rottweil, früher im PionierBataillon 9, Herzſchuß; Reiter Fried
rich Dorſch, geboren am 30. 11. 1884 zu Siebeneich, früher
im Dragoner- Regiment 21, Bauchſchuß; Reiter Hermann
Hubrig, geboren am 7. 8. 1885 zu Lugzine, früher im Jäger
Bataillon 6, Bruſt und Bauchſchuß. Schwer verwundet: Leutnant
wilhelm v. Oppen, geboren am 15. 83. 1882 zu Breslau, früher
m Dragoner Regiment 2, Schuß linken Oberarm, linke Bruſt
rie. Leicht verwundet: Oberarzt Dr. Walter v. Haſel-
ſawelie geboren am 30. 1. 1875 zu Stralſund, früher im Jn-
fanterie Regiment 151, Fleiſchſchuß Rücken, Streifſchuß Kopf; Ge
n Bruno Köhler, geboren am 29. 9. 1882 zu Ober
Wert rüher im königlich ſächſiſchen GardeReiterRegiment,

ichteilſchuß linken Oberarm; Reiter Edwin Müller, geboren
a 27. 1. 1882 zu Langenleuba, früher im Jnfanterie Regiment

Streifſchuß Iinke Hand: Reiter Karl Rauter, geboren am ſtimmt dem Antrage Savignh zu.

Sonnabend, 12. Mai 1906.

17. 4.
Streifſchuß Hinterkopf.

Zollangelegenheit.

ſofort in Kraft treten.

zu einer Sitzung zuſammen.

der erſten Kommiſſion vorgelegten Faſſung genehmigt.

deutſchen Schutzgebieten in Afrika ſowie jenen

marken zu 25 Centimes umgetauſcht werden.

eine Erklärung abgegeben, da

der nächſten Sitzung Beſchluß gefaßt werden ſoll.
Zur Fahrkartenſteuer.

ſagen.

Deutſcher Reichstag.
100. Sitzung vom 11. Mai 1906, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch Frhr. v. Stengel.
Den Platz des Präſidenten ziert aus Anlaß der hunderiſten

Sitzung ein großer Blumenſtrauß.
Das Haus ſetzt zunächſt die zweite Beratung der Erb

ſchaftsſteuer, und zwar bei S 13, der die Befreiung von der
Steuer enthält, fort.

Auf Antrag des Abg. v. Savignhy (Zentr.) wird die Be
ſprechung über S 14 gleich mit verbunden, der Ermäßigungen
n hie mer für Erbſchaften an Kirchengemeinden und Stiftungen
en

Abg. v. Savigny (Zentr.) beantragt, die Erbſchaften an
öffentlich zugelaſſenen Religionsgeſellſchaften, denen die Rechte
juriſtiſcher Perſonen zuſtehen, frei zu laſſen, ebenſo die Erbſchaften,
die mildtätigen, kirchlichen oder gemeinnützigen Stiftungen oder
Vereinigungen zufallen, ſofern ſie die Rechte juriſtiſcher Perſonen
haben. Es entſpricht, ſo führt der Redner aus, der Volks und
Rechtsanſchauung, wenn dieſe Erbſchaften frei bleiben.
bedauerlich, wenn von Reichswegen dieſer Volksauffaſſung ent
gegengetreten werden ſoll. Die Kommiſſion hat die Staffelung
für die Erbſchaften an gemeinnützige Stiftungen noch ſtärker ge
ſtaltet. Bis wird von dem Nachlaß als Steuer genommen.
Das iſt außerordentlich bedenklich.

Außerdem beantragt das Zentrum den folgenden S 14a neu
einzufügen:. „Zuwendungen der im F 14 bezeichneten Art unter
liegen der Erbſchaftsſteuer nur, inſoweit ſie den Betrag von 3000
Mark überſteigen. Die in dem S 13, Ziffer 6 und 7, 8 14 und
im Abſatz 1 bezeichneten Befreiungen und Vergünſtigungen können
zu Gunſten ausländiſcher Stiftungen, Geſellſchaften, Vereinigungen,
Genoſſenſchaften und Anſtalten der in S 13, Ziffer 7 bezeichneten
Art zu Gunſten ſolcher Zuwendungen, die den im S 14, Ziffer 1
beseichneten Zwecken im Auslande zu dienen beſtimmt ſind, und zu
Gunſten ausländiſcher Kaſſen und Angeſtellten der in S 14 Ziffer 2
bezeichneten Art zugeſtanden werden, ſofern der ausländiſche Staat
dem Deutſchen Reiche gegenüber die gleiche Rückſicht übt. Die Ent
ſcheidung darüber, ob Zwecke der im Vorſtehenden bezeichneten Art
vorliegen, erfolgt durch die Landesregierung.“

arg MüllerMeiningen (frſ. Vp. Der Abg. Dietrich
hat mich des Partikularismus beſchuldigt. Das weiſe ich ent
ſchieden zurück. Wir ſind auch für die Freilaſſung der Beſteuerung
der chaften an milde und wohltätige Stiftungen. Dagegen
wünſchen wir keine Freilaſſung der S an die Kirche, wie
überhaupt an die tote Hand. Die Kirche auch heute noch einen
guten Magen. Beifall links.)

Es liegt noch ein Antrag Dr. Müller Meiningen vor,
Erbſchaften unter 1000 Mark freiz während die Kom
miſſion Erbſchaften unter 500 Mark freiläßt, und bei den Ver
günſtigungen an wohltätige kirchliche Vereinigungen das Wort
„kirchliche“ zu ſtreichen.

Abg. Stöcker (wirtſch. Vgg.) Die wirtſchaftliche Vereinigung

n Man muß die Sache vomgroßen Geſichtspunkte aus betrachten Nichts hat in der Funktion

Der Weltpoſtkongreß hielt am Donnerstag in Rom zwei
Sitzungen ab. Der Text der Hauptkonvention wurde in der von

Es wurde
feſtgeſetzt, daß der Höchſtbetrag der Nachnahme auf Briefe
in allen Vereinsländern tauſend Francs betragen ſoll; den
Abſendern wird das Recht gegeben, ſolange die Sendung unter-
wegs iſt, die Nachnahme ungültig zu machen oder zu verringern.
Hinſichtlich der Haftbarkeit der Verwaltung im Falle mangelnder
Erhebung der Nachnahme wurden neue Beſtimmungen getroffen.
Folgenden Gebieten wurde eine beſondere Vertretung auf dem
Kongreſſe zugeſtanden: der Geſamtheit der engliſchen Kolonien
oder Schutzgebiete in Südafrika, der Kolonie Neuſeeland, den

in Aſien und
Auſtralien, der Geſamtheit der italieniſchen Kolonien, den portu-
gieſiſchen Kolonien in Südafrika und der Kolonie Algerien. Ferner
wurde beſchloſſen, daß, um dem Abſender einer Sendung die
Frankierung der Antwort zu ermöglichen, beſondere Antwort-
gutſcheine zum Preiſe von 25 Centimes verkauft werden ſollen.
Dieſe Gutſcheine, die das internationale Bureau in Bern drucken
läßt und an die Verwaltungen verſendet, können dann in den
Vereinsländern, die ſich an dieſer Einrichtung beteiligen, in Frei-

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beriet am Freitag das
Mannſchaftspenſionsgeſe tz in zweiter Leſung. Bei S 2 wirdz die Gnadenunterſtützungen aus den

Dispoſitionsfonds bei Steigerung der Leiden erhöht werden ſollen.
In S 14 (Kriegszulage) wird die Vorlage wiederhergeſtellt. Jm übrigen
bleibt das Geſetz bis auf einige Aenderungen unverändert. Das
Geſetz iſt damit erledigt bis auf die Reſolutionen, über die in

Die württembergiſche Volkspartei
hat im Landtage einen Antrag eingebracht, der die Regierung auf
fordert, im Bundesrate der Fahrkartenſteuer, durch welche die
von den großen Verkehrszentren entfernt liegenden Reichsteile,
ſowie die Bahnverwaltungen Süddeutſchlands beſonders benach
teiligt würden, unter allen Umſtänden die Zuſtimmung zu ver

Es wäre

1885 zu Stadthagen, früher im HuſarenRegiment 10,

Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung“
meldet Zufolge Drahtmeldung aus Natal beſchloß die Zollkonferenz in
Pietermaritzburg die Erhöhung der Einfuhrzölle auf alle Waren in
Klaſſe 3 des Tarifs auf fünf Prozent und in Klaſſe 5 auf 15 Prozent
vom Werte. Jn beiden Klaſſen werden auf engliſche Waren fünf
Prozent vom Wert zurückvergütet. Jn Klaſſe 1, 2 und 4 ſind die be
ſchloſſenen Veränderungen unbedeutend. Der neue Tarif wird wahr
ſcheinlich ſchon am 25. d. M. den Kolonien vorgelegt und nach Annahme

Das Königliche Staatsminiſterium trat am Freitag in Berlin

Geschäſtestelle in Bern Pessaueretr. 14.
Tel n-Amt VIa Hr. 11Hruck und W z Otso Znli. in S.

des Völkerlebens eine größere Bedeutung, als das Leben im großen
Stil. Eine Bevorzugung der großen Gaben für religiöſe, wohl
tätige, gemeinnützige Zwecke würde ganz zweifellos das Geben
ungemein fördern, während eine ſolche Beſteuerung die Luſt zum
Geben nehmen kann. Es handelt ſich hier nicht darum, den An-
ſtalten Gutes zu erweiſen, ſondern einen günſtigen Zuſtand un
günſtig zu geſtalten. Die Miſſionsgeſellſchaften haben ſich auch
durch ihre Tätigkeit in den Kolonien um die Zukunft des deutſchen
Vaterlandes wohl verdient gemacht. Sie müſſen ihre Mittel auf
die mühſeligſte Weiſe zuſammenbringen. Oft hat man Defizits
von Hunderttauſenden. Es würde äußerſt dankbar ſein, wenn man
noch in letzter Stunde den Antrag Savigny annehmen wollte. Der
Abg. Dr. Müüller-Meiningen ſprach von der toten Hand. Wir bei
uns von der katholiſchen Kirche gilt dasſelbe haben wirklich
über die tote Hand nicht zu klagen. Bei uns kommen alle dieſe
Gaben ſehr in die lebendige Hand, ſie werden von Tag zu Tag
gebraucht, weil die religiöſe Not in unſerem Volke ſo groß iſt, daß
wir gar nicht große Vermögen hinlegen können. Wir brauchen
Güter und Gaben, weil wir die Liebe der Menſchen brauchen, und
das ſollte man nicht beſteuern. Darum bitte ich, ſo dringend, wie
ich nur kann, aus den edelſten, größten Motiven im Jntereſſe des
Volks, Reichs und Staatslebens: entſchließen Sie ſich noch in
letzter Stunde für den Antrag Savigny. (Lebh. Beifall rechts und
im Zentrum.)

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Regierungsſeitig wird
der Antrag Dr. Müller-Meiningen, die Steuer erſt bei 1000 Mk.
einſetzen zu laſſen, nicht als berechtigt anerkannt, um ſo weniger,
als ſchon die Geſchwiſter ohnehin in viel weitgehenderem Maße
nach den Kommiſſionsvorſchlägen Freiheit genießen, als nach den
Vorſchlägen der Regierung. Was nun die Freilaſſung der Zu-
wendungen an die Kirchen und ähnliche Anſtalten betrifft, ſo will
man auf der einen Seite die volle Befreiung haben, auf der
anderen Seite die volle Verpflichtung zur Steuer. Die Regie-
rungsvorlage und die Kommiſſion ſind da den Mittelweg ge-
gangen, und ſie haben damit das Richtige getroffen. Die ver
bündeten Regierungen haben gegen die gänzliche Beſeitigung der
Begünſtigungen der Kirche und ähnlicher Anſtalten die allergrößten
Bedenken. Auch dem Antrage Savigny möchte ich entgegentreten.
Jch bedauere, daß die beiden Redner für dieſen Antrag der
Steuerkommiſſion nicht angehört haben. Es iſt ungemein ſchwer,
in dem jetzigen Stadium einen Teil der Geſetzesvorlage einer Um
arbeitung zu unterziehen. Man kann gar nicht die Konſequenzen
im Augenblicke überſehen. Die finanzielle Wirkung des Antrages
Savigny, die Kirche und ähnliche Anſtalten ganz freizulaſſen,
würde ein Ausfall von einer Million ſein. Wenn das Reich ſich
in einer derartigen finanziellen Lage befindet, daß es nötig iſt,
in Erbfällen ſogar die Geſchwiſter des Erblaſſers und die Eltern
in einer Steuer von 10 Prozent heranzuziehen, dann wäre es im
höchſten Grade ungerechtfertigt, die Kirchen und ähnliche Anſtalten
frei zu laſſen. Jch möchte dringend bitten, unter Ablehnung aller
Anträge die Kommiſſionsvorſchläge anzunehmen.

Abg. Bernſtein (Soz.): Es iſt merkwürdig, daß geſtern Abg.
v. Savigny nur für einen Teil ſeiner Freunde ſprechen durfte,
heute aber, wo es ſich um die Vermehrung der toten Hand
handelt, für das ganze Zentrum. Dabei iſt dieſer Antrag ein
volles Novum, das in der Kommiſſion nicht erwähnt wurde. Sie
wollen darauf hinaus, allen Erwerb der Kirche überhaupt ſteuer-
frei zu laſſen. Dabei zu helfen, ſind wir nicht da: Man will
wieder wie einſt im feudal-kirchlichen Mittelalter die Steuern
beliebig auferlegen und auf das dumme Volk verteilen. Mit den
mildtätigen Stiftungen wiro häufig Unfug getrieben der größte
Teil geht in der Verwaltung auf. Wir werden unter Ablehnung
des Kommiſſionsantrages wie des Antrages Savigny für den
Antrag Dr. Müller-Meiningen ſtimmen.

Nach weiterer Debatte wird der Antrag Müller-Meiningen
mit 171 gegen 75 Stimmen bei einer Stimmenthaltung abgelehnt.

Der S 14 wird hierauf in der Kommiſſionsfaſſung unter Ab-
lehnung aller Anträge angenommen.

S 15 ſchreibt vor, daß der Landesfürſt und die Bundesfürſten
von der Erbſchaftsſteuer befreit ſein ſollen.

Abg. v. Gerlach (Hoſp. d. fr. Vgg.) ſpricht ſich gegen dieſe
Freilaſſung aus. Es heißt: des Kaiſers, was des Kaiſers iſt.
Es muß aber auch hier heißen: des Reiches, was des Reiches iſt.

Abg. Dr. Wiemer (fr. Vp.) begründet ſeinen Antrag, der
dieſe Beſtimmung des S 15 geſtrichen haben will. Es ſoll keine
Spitze darin gegen das monarchiſche Syſtem liegen.

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Jch möchte bitten, den
Kommiſſionsvorſchlag anzunehmen. Es handelt ſich hier nicht um
ein Privileg der Bundesfürſten, ſondern nur um ein Privileg des
Landesfürſten, das erhalten werden ſoll. Es entſpricht das den
Einrichtungen aller monarchiſchen Bundesſtaaten in Deutſchland.
Das Privileg gründet ſich auf die Souveränität.

S 15 wird unverändert angenommen.
Nach Erledigung einiger weiterer Paragraphen vertagt ſich

das Haus auf Sonnabend 1 Uhr. Schluß nach 6 Uhr.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus

64. Sitzung vom 11. Mai 1906, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſch: Frhr. v. Rheinbaben.

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Fortſetzung der
zweiten Beratung der Novelle zum Einkommenſteuergeſetz.

Die Beratung wird fortgefetzt bei 18, der von den Steuer
ermäßigungen handelt. Nach dem Kommiſſionsbeſchluß wird die
Steuerſtufe beim Vorhandenſein von drei und mehr Kindern bei
einem Einkommen von 3000 bis 6500 Mark um eine reſp. zwei
Stufen a
feftf Abg. Reinhard (Ztr.) will die Höchſtgrenze auf 9500 Mark

etzen.
in Antrag Heiſig (Ztr.) will bei der für die Ermäßigung

maßgebenden Perſonenzahl Kinder und Angehörige dann nicht ab
rechnen, wenn ſie ein eigenes Einkommen von mehr als der
Hälfte des ortsüblichen Tagelohnes haben und dauernd in elter
lichem Betriebe beſchäftigt ſind.
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Abg. Reinharvb (Ztr.) begründet dieſe Anträge unter be
ſonderem Hinweis auf die land wirtſchaftlichen Verhältniſſe.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Wir glauben die Grenze
bei 6500 Mk. zutreffend gezogen zu haben. Wo bei höherem Ein
kommen mit der Erziehung der Kinder beſondere Unkoſten ver
bunden ſind, läßt 19 Ermäßigung der Steuern zu. Man be-
denke auch die Rückwirkung auf die Kommunalſteuern. Jch bitte
den Antrag Reinhard abzulehnen.

Abg. v. Ditfurth (konſ.): Jn der Beurteilung des Antrages
Reinhard unterſchreibe ich jedes Wort, das der Herr Miniſter
geſprochen hat. Dagegen wären wir geneigt, dem Antrag Heiſig
zuzuſtimmen.

Abg. Luſensky (nl.): Wir verkennen die Wirkung des An
trages Reinhard auf die Kommunalſteuern nicht und müſſen ihm
daher unſere Zuſtimmung verſagen.

Darauf wird der Antrag Reinhard gegen die Stimmen des
Zentrums und der Freiſinnigen abgelehnt. S 18 wird mit dem
Antrage Heiſig angenommen.

Jn S 22 hat die Kommiſſion eine Beſtimmung eingefügt,
nach der derjenige, der für ſeine Haushaltung oder ſein Gewerbe
andere beſchäftigt, die weniger als 3000 Mk. Einkommen haben,
perpflichtet iſt, der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes be-
trauten Behörde auf deren Verlangen innerhalb zwei Wochen
Auskunft zu erteilen.

Abg. Gyßling (frſ. Vp.) beantragt, dieſe Beſtimmung zu
ſtreichen.

Nach kurzer Debatte werden die Beſchlüſſe der Kommiſſion
gegen die Stimmen des Zentrums und der Freiſinnigen ange-
nommen.

Die von den Rechtsmitteln gegen die Veranlagung handelnden
88 40——-49 werden in der Beſprechung verbunden.

Nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen geht bei einer Veranlagung
zu einem Einkommen unter 3000 Mk. der Einſpruch an die Ver-
anlagungskommiſſion, gegen deren Entſcheidung Berufung an die
Berufungskommiſſion zuläſſig iſt. Bei Veranlagungen zu einem
Einkommen von mehr als 3000 Mk. geht die Berufung ſofort
an die Berufungskommiſſion und in letzter Jnſtanz an das Ober
verwaltungsgericht. Jſt durch die Entſcheidung der Berufungs-
kommiſſion in dem erſtgenannten Falle das ſteuerpflichtige Ein
kommen auf mehr als 3000 Mk. feſtgeſetzt, ſo ſteht dagegen dem
Steuerpflichtigen das Rechtsmittel der Beſchwerde zu an das
Oberverwaltungsgericht.

Hierzu liegt vor ein Antrag des Abg. Strombeck (Ztr.),
wonach der Vorſitzende der Veranlagungskommiſſion auch ſchon
gegen die von der Voreinſchätzungskommiſſion vorgeſchlagenen
Steuerſätze das Recht des Einſpruches und der Berufung hat.

Die Abgg. Schmitz Elberfeld (frſ. Vp.) und Gen. be
antragen bezüglich der Rechtsmittel, den jetzigen Zuſtand aufrecht
zu erhalten.

Die Abgg. Dr. König (Ztr.) und Gen. beantragen, daß
gegen Entſcheidungen der Berufungskommiſſion ſowohl dem
Steuerpflichtigen als auch dem Vorſitzenden der Berufungs-
kommiſſion das Rechtsmittel der Beſchwerde an das Oberver-
waltungsgericht zuſtehe, wenn der ſtreitige Steuerbetrag über
20 Mt. hinausgeht.

Nach längerer Debatte werden die Kommiſſionsbeſchlüſſe mit
dem s v. Strombeck angenommen; die übrigen Anträge werden
abgelehnt.

Eine Reihe von Paragraphen werden ohne Erörterung nach
den Kommiſſionsbeſchlüſſen angenommen.

Die Abgg. Gyßling (frſ. Vp.) und Wolff-Liſſa (frſ.
Vag.) beantragen Quotiſierung der Einkommenſteuer durch einen
neuen S 81 a.

Abg. Gyßling (frſ. Vp.) bezeichnet dieſen Antrag als einen
alten Bekannten, der wiederholt die Zuſtimmung der einzelnen
Parteien gefunden habe, und wendet ſich eingehend gegen die vom
Finanzminiſter früher gemachten Einwendungen. Wir haben allen
Anlaß, die konſtitutionellen Rechte des Volkes zu erhalten. Wir
haben in Preußen kein perſönliches Regiment. Beifall bei den
Freiſinnigen.)

Abg. Frhr. v. Zedlitz (freikonſ.) (zur Geſchäftsordnung) Jch
bitte den Abg. Gyßling, ſeinen Antrag zurückzuziehen, damit nicht
diejenigen, die grundſätzlich für den Antrag ſind, gegen ihn ſtimmen
müſſen. Die Einbringung des Antrages bei dieſer Gelegenheit
war ein grober taktiſcher Fehler. (Lärm bei den Freiſinnigen.)

Abg. Gyßling (frſ. Vp.) (zur Geſchäftsordnung) Jch pro-
teſtiere dagegen, daß Herr v. Zedlitz in einer Bemerkung zur Ge
ſchäftsordnung ſich ein ſachliches Urteil über den Antrag geſtattet
und den Antrag einen groben taktiſchen Fehler nennt. Sehr
richtigl bei den Freiſinnigen.)

Abg. Broemel (frſ. Vgg.) (zur Geſchäftsordnung) Wir
müſſen jetzt gerade Wert darauf legen, daß unſer Antrag zur Ve-
ſprechung kommt, damit Herr v. Zedlitz Gelegenheit findet, dar
zulegen, weshalb er den Antrag einen groben taktiſchen Fehler
nennt.

Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben: Wir haben in Preußen
ein perſönliches Regiment des Königs und haben das immer gehabt.
Der Antrag Gyßling iſt gewiß ein alter Bekannter, aber mit dem
zunehmenden Alter iſt er nicht beſſer geworden. Abg. Gyßling
ſuchte ſeine Gründe für den Antrag zunächſt auf finanziellem Ge-
biete. Ein beweglicher Faktor hat an Bedeutung verloren für einen
Staatshaushalt, wie für den preußiſchen, wo infolge der Betriebs
verwaltung außerordentlich hohe Schwankungen vorkommen. Die
Schwankungen gehen nicht zurück auf kleinere oder größere Aus
gaben, ſondern auf die wechſelnden Einnahmen, namentlich in der
Eiſenbahnverwaltung, und dieſe Schwankungen durch die Ein-
kommenſteuer auszugleichen, halte ich für ausgeſchloſſen. Wie

würde nun die Quotiſierung der Einkommenſteuer auf die Ver-
handlungen in dieſem hohen Hauſe und für den Steuerzahler

wirken? Alljährlich würde darüber geſtritten werden, welche
Quote bewilligt werden ſoll und erfreulich würden dieſe Verhand
lungen ſicherlich nicht ſein. Würden Sie gern zu den Wählern
zurückkehren mit der Meldung: wir haben die Einkommenſteuer
um 20-—-30 Prozent erhöhtl? Und nun die Wirkung für den
Zenſiten ſelbſt! Kein Menſch zahlt gern Steuern, aber die
Schwankungen in der Steuer ſind das allerunangenehmſte, und
wann würde dann eine Erhöhung der Einkommenſteuer in Betracht
kommen? Wenn unſer wirtſchaftliches Leben ſchon im Niedergang
begriffen iſt, allgemeiner Druck auf der Bevölkerung laſtet, dann
müßte zu der Erhöhung der Einkommenſteuer gegriffen werden;
das würde für die Bevölkerung unerträglich ſein. Jch bitte, den

Gyßling abzulehnen, er würde für mich unannehmbar ſein.
Beifall.

Nach kurzer Debatte wird der Antrag Gyßling abgelehnt.
Der Reſt der Vorlage wird in der Faſſung der Kommiſſions-

beſchlüſſe angenommen.
Nach Erledigung einiger kleinerer Vorlagen vertagt ſich das

Haus auf Sonnabend 11 Uhr: RuſſenJnterpellation, Jnitiativ-
anträge. Schluß 44 Uhr.

Ausland.
Die Duma und der Reichsrat in Rußland.

Nach dem vorliegenden Stenogramm hat der Präſident
W om zew in ſeiner Anſprache bei Eröffnung der Duma

eſagt:s T Arbeit der Duma werde vor ſich gehen auf der Baſis der

Achtung vor den Prärogativen des konſtitutionellen Monarchen und
auf dem Boden völliger Verwirklichung der Volksvertretung und nicht,
e geſtern gemeldet, auf dem Boden völliger Erneuerung der Re

erung.8 Freitag nachmittag 2 Uhr fand in Petersburg im Abdels-

ſaale die Eröffnung des Reichsrats ſtatt. Nach
einem von dem Metropoliten zelebrierten Feſtgottesdienſt nahmen
Graf Sol s ki und der Gehilfe des Staatsſekretärs v. Friſch

ihre Sitze auf dem Prdemtenpe im ein, worauf Reichsſekretär
Baron Uexkuell einen kaiſerlichen Ukas verlas, durch
welchen der Reichsrat einberufen wird. Graf Solski
wurde hierauf zum Präſidenten und Staatsſekretär
von Friſch zum r ernannt.Alsdann verlas Graf Solski eine Begrüßungsanſprache, in
welcher er auf die hohe Bedeutung des Tages hinwies und den
Wunſch ausſprach, das Wirken des Reichsrates möge ein ſegens-
reiches ſein. Danach unterzeichneten die Mitglieder die Eides
erklärung, worauf die Sitzung ohne weitere Förmlichteit geſchloſſen
wurde. Wie uns ſpäter noch gemeldet wird, wies Graf Solski in
ſeiner Anſprache auf die glückliche Aufgabe jedes einzelnen hin, an
der Heilung der ſchweren Leiden des Vaterlandes mitzuwirken.
Dieſe Aufgabe falle auch dem reorganiſierten Reichsrate zu, der
ein Jahrhundert der nächſte Ratgeber der ruſſiſchen Monarchen
und ein treuer Ausführer ihrer Jntentionen geweſen ſei. Durch
die Einfügung gewählter Mitglieder trete der Reichsrat in engſte
Fühlung mit dem Leben der Bevölkerung, was ihm neue Kraft
gebe, und obgleich die Errichtung der Reichsduma ſeine Beziehungen
zu der Geſetzgebung verändere, bleibe ihm doch ein bedeutender
Anteil an derſelben geſichert. Er habe beſonders Sorge zu tragen,
daß das Neue mit den alten Grundpfeilern Rußlands und mit den
Bedingungen geſunder ſtaatlicher Entwickelung im Einklang rn

Jn dem bei der Eröffnung des Reichsrates verleſenen
Erlaß des Kaiſers wurde auch die Ernennung des Grafen
Witte und des früheren Juſtizminiſters Man uchin zu an
den Sitzungen teilnehmenden Mitgliedern des Reichsrates
bekanntgegeben.

Jm Verbande vom 30. Oktober, der bei den Wahlen eine
völlige Niederlage erlitten hatte, tritt eine Strömung zugunſten
einer Programmänderung im Geiſte der linken Parteien
hervor. Eine Reſolution, nach der an den Kaiſer ein
Bittgeſuch um Reviſion der Grundgeſetze zu richten
ſei, wurde in der Sitzung des Zentralkomitees mit allen gegen
zwei Stimmen angenommen. Jn betreff einer Reſolution, welche
ausſpricht, es ſei wünſchenswert, möglichſt bald Perſönlichkeiten
ins Miniſterium zu berufen, welche das Vertrauen des Volkes ge
nießen, waren die Stimmen geteilt.

„Naſcha Schisn“ iſt in der Lage, mitzuteilen, die Adreſſe
der Dumag an den Kaiſer, welche gegenwärtig von der
Kommiſſion der Parlamentsfraktion der konſtitutionell-demo-
kratiſchen Partei entworfen wird, werde die Notwendigkeit einer
Amneſtie, Gewährung der bürgerlichen und
politiſchen Freiheiten an alle Bürger und Be
ſeitigung der Scheidewand zwiſchen Monarchen und Duma,
das heißt des Reichsrats, betonen. Das Blatt unterſchreibt die
Thronrede vollſtändig; über die Regierung ſchweigt es; in Wirk-
lichkeit exiſtiere auch noch keine Regierung, ſondern es ſeien nur
Perſonen auf Staatspoſten vorhanden, welche auf das Erſcheinen
einer aus der Volksvertretung hervorgegangenen wahren Regierung
warten.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Petersburg gemeldet
Der Präſident der Duma iſt am Freitag in Peterhof vom Kaiſer
empfangen worden. Abends findet eine Sitzung der parlamentariſchen
Fraktion der Konſtitutionell- Demokraten ſtatt, in welcher die Mitteilungen
Muromzews über den Empfang erwartet werden.

Der proviſoriſche Leiter des Miniſteriums für Handel und
Jnduſtrie, Fedorow, hat ſeine Entlaſſung eingereicht.

7

Der engliſch-türkiſche Streitfall.
Der Frankfurter Zeitung“ wird aus Konſtantinopel vom 10. ds

gemeldet: Der Sultan entſandte heute den Miniſter des Auswärtigen,
Tewfik Paſcha, ſowie den Unterſtaatsſekretär im Bautenminiſterium,
Nedſchib Melhame, zum engliſchen Botſchafter O'Conor mit Vor
ſchlägen, welche der Botſchafter als unannehmbar zurück-
wies. Nedſchib kam ſpäter wieder aber auch diesmal ohne etwas
auszurichten. Der Botſchafter ließ ihm ſein Mißfallen über
die Beſuche zu verſtehen geben und erklärte, daß er einzig und allein
den Beſuch des Miniſters des Auswärtigen annehmen werde.
Wie das Reuterſche Bureau vernimmt, iſt das Ultimatum an die
Türkei Freitag um Mitternacht abgelaufen. Falls der Sultan
verſuchen ſollte, in ſeiner Unnachgiebigkeit zu verharren und
Zwangsmaßnahmen notwendig werden ſollten, würde die Flotte unver
züglich in Aktion treten. Der türkiſche Botſchafter in London ſtattete
am Freitag nachmittag dem Staatsſekretär des Auswärtigen Sir
Edward Grey einen Beſuch ab. Bei Redaktionsſchluß wird uns
noch aus London, 11. Mai, gemeldet: Wie das Reuterſche Bureau
vernimmt, liege Grund zur Hoffnung vor, daß die Erreichung einer
Verſtändigung in dem Streitfalle zwiſchen England und der Türkei
nahe bevorſtehe.

Tunis.
Der Bey von Tunis

ſoll ernſtlich erkrankt ſein.

Aus Nah und Fern.
Der Wiedereintritt der Hafenarbeiter in Hamburg zur Arbeit

erfolgte Freitag früh ruhig und in voller Ordnung. Von den von
auswärts gekommenen Arbeitswilligen ſind bereits viele wieder
abgereiſt, andere werden in den nächſten Tagen folgen. Der
Verein der Hamburger Reeder weiſt gegenüber dem Vorſchlage der
Leitung der ausſtändigen Seeleute von HamburgAltona, das See
mannsamt als Einigungsamt anzurufen, darauf hin, daß der Ver-
ein bereits am 19. April mitgeteilt habe, daß und unter welchen
Bedingungen die Reeder bereit ſeien, mit dem Seemannsverband
in Verhandlungen zu treten. Nachdem die Ausſtändigen auf dieſe
Bedingungen nicht eingegangen ſeien, ſehe der Verein keine Ver-
anlaſſung, die Vermittelung des Seemannsamtes auzurufen, und
zwar um ſo weniger, als der vom Seemannsverband ins Werk ge
ſetzte Ausſtand, wie bereits früher bemerkt, für die Reeder praktiſch
längſt erledigt ſei.

Schwere Exploſion, Jn der Fabrik von Riedinger und Blau
in Oberhauſen bei Augsburg fand Freitag vormittag *4212 Uhr
eine Exploſion ſtatt, bei welcher der Mittelbau, das Wohnhaus
und ein Schuppen in die Luft flogen. Bis jetzt iſt feſtgeſtellt, daß
ſechs Perſonen ſchwer verletzt ſind. Nach einer neueren Meldung
iſt eine Perſon getötet worden; die Zahl derr Schwerverletzten
beträgt ſieben.

Großfeuer. Jn der Nacht zum 12. cr. brach in der Lederhalle
zu Paris ein heftiger Brand aus, der große Ausdehnung nahm.
Perſonen ſind bisher nicht umgekommen.

Todesfall. Der Paſtor Kalthoff von der MartiniKirche in
Bremen, Präſident der deutſchen Goethebunde und Vorſitzender des
Moniſtenbundes, iſt Freitag nacht geſtorben.

Vier Arbeiter ſchwer verbrannt. Während Abbruchsarbeiten
auf der alten Gasanſtalt in Kiel explodierte ein Gaskeſſel mit
furchtbarer Gewalt. Die aus dem Keſſel herausſchlagenden
Flammen verbrannten vier Arbeiter ſchwer.

Schwerer Unglücksfall. Auf der Zeche „Erzgrube“ in Luxem
burg ſtieß eine elektriſche Maſchine mit einem mit Eiſenſchienen
beladenen Wagen zuſammen. Ein Maſchiniſt wurde getötet;

drei Monteure wurden tödlich verletzt.
Der Kaufmann Engelburger erſchoß den früheren Sägewerks-

beſitzer Bißle in Nürnberg und dann ſich ſelbſt. Der Beweggrund
zu der Tat iſt noch unbekannt.

Unheimlicher Fund. Bei einem Spediteur am Großen Haſen-
pfad in Frankfurt a. M. wurde am Freitag in einem Koffer ver
ſteckt die Leiche einer Frau entdeckt. Der Koffer war am 25. April
hen Wildungen nach Frankfurt bahnlagernd aufgegeben
worden.

Ein Zuhälter beraubte und tötete den Arbeiter Mackenmühl
in Frankfurt a. M. und warf die Leiche in den Main. Der Mörder
wurde verhaftet

Letzte Telegramme.
Braunſchweig, 11. Mai. Die erneuten Verhandlungen
iſchen der Kommiſſion der Metallarbeiter und der Kommiſſion

er Metallinduſtriellen wegen Beilegung des Streikes ſind
S eblieben. Die Arbeitnehmer beſtanden auf ihren
prinzipiellen Forderungen einer gleichmäßigen, von den Arbeit

ebern anzuerkennenden Regelung der Lohnforderungen. Die
Irbeitgeber ſehen ihrerſeits dieſe Forderungen als undurch-

führbar an.
„Rom, 11. Mai. Gerüchtweiſe verlautet, daß der ungus-

bleibliche Rücktritt des republikaniſchen Landwirtſchaftsminiſters
Pantane bereits erfolgt ſei.

Paris, 11. Mai. Nach Berechnung der Polizeibehörde
ſtreiken gegenwärtig 93 000 Arbeiter.

Petersburg, 11. Mai. Die Petersburger Handwerkerzunft
hat dem Präſidenten der Reichsduma Moromzew eine goldene
Medaille überreicht.

Madrid, 11. Mai. Mered will nach der Hochzeit des
Königs von neuem die Vertrauensfrage ſtellen und die Auflöſung
der Kammer verlangen. Er behauptet, mit der jetzigen nicht
regieren zu können.

Port Said, 11. Mai. Konteradmiral Lambton iſt hier
mit drei Kreuzern eingetroffen und wartet auf weitere Befehle.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 13. Mai: Meiſt heiter, tags warm, nachts ſehr kühl,
rauhe Winde.

Montag, 14. Mai: Wenig verändert, tags warm, nachts kühl.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.

Saale Halle 1,85, Trotha 1,86, Alsleben 1,58, Bern
burg 1,17, Calbe, Oberpegel 3,54, Calbe, Unterpegel 0,74.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,18.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,21, Branden
burg, Unterpegel 1,82, Rathenow, Oberpegel 1,66, Rathenow,
Unterpegel 1,41, Havelberg 2,38. Elbe Pardubitz 0,18,
Brandeis 0,40, Melnik 0,06, Leitmeritz 0,01, Außig 0,28,
Dresden 1,16, Torgau 0,93, Wittenberg 1,77, Roßlau

1,14, Aken 1,40, Barby 1,40, Magdeburg 1,26, Tanger
münde 2,06, Wittenberge 1,97, Lenzen 2,04, Dömitz 1,36,
Darchau 1,24, Lauenburg 1,50.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 12. Mai: 199 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

S Jn der Sitzung des Aufſichtsrates der Zeitzer Parafſin
und Solaröl-Fabrik am Freitag gelangte der Abſchluß für das am
31. März beendigte Geſchäftsjahr 1905/06 zur Vorlage. Der Brutto
gewinn beträgt unter Hinzurechnung des Vortrages 1 011 134,87
Es wurde beſchloſſen, davon 484 658,47 c. zu Abſchreibungen
zu verwenden und der Generalverſammlung zu empfehlen, 11 9
Dividende zu verteilen. Die Generalverſammlung findet am
14. Juni 1906, nachmittags 12 Uhr im Hotel zur „Goldenen Kugel“

in Halle a. S. ſtatt.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 11. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: Bahia Vlanca
80 kg Mai/ Juni 192 Roggen: Sübdruſſ. 9 Pud Mai
164x Juni 164 A. Hafer: Petersburg. 46/47 kg 2 00 Mai
alt 1634 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg Mai 115
Juni 115 A. bez., Juli 114 C. Juli alt 113 Mai s: Mixed
Mai 126 A. La Plata April Mai 126 Mai Juni 125 bez.,Juni/ Juli 125

Berlin, 10. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 177
bis 180 C. ab Bahn. Roggen, inländ. 157 160 A. ab Bahn. Gerſte,
inländ. Futtergerſte mittel u. gering 144 150 gute 151 158
ruſſiſche und Donau leichte 127—-136 ſchwere 137 147
amerik. 119-123 A. ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. fein 180 188 mittel
172--179 gering 167--171 ruſſiſcher mittel und gering 165
bis 169 feiner 170 174 amerik. 166 170 C. ab Bahn und
frei Wagen. Mais, amerik. mixed guter 135--137 mittel 132
bis 134 C. abfallender 118--129 runder 147--151 frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 163 169 feine und
Taubenerbſen 170 179 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 90
23 25 Roggenmehl 0 und 1 20,50--22,20 Weizenkleie 10,40
bis 11,10 Ac, Roggenkleie 10,60 11,10 Preiſe um 2 Uhr:
Weizen ſtill; Mai 185 Juli 188 AC, Sept. 180 A. Roggen
behauptet Mai 162,50 Juli 166 Sept. 157,50 Hafer
behauptet Mai 162,25 Juli 165 Sept. 156 A. Mais feſt;
Mai 132,25 C. Juli 130,50 Rüböl feſt Mai 49,50 A. Okt.
52,80 Dez. 53,40

L. Weltmarkt. Berlin, 11. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Mai Juli 188,00 0,50).
New York, Red Wint. 2, loko 144,10 0,25), Mai 138,65

0,85). Chikago, North. I Spr., Mai 127,65 0,75). Liver-
pool, Red Wint. 2, Juli 149,95 0,20). Paris, Lieferungsw.,
Mai 193,30 Odeſſa, Ulka 925 3--4 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ., loko 123,70 Riga, 130 Pfd. holl., loko
123,70 Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., loko
121,95 1,80). Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 162,25 0,50),
Juli 165,00 0,25). Riga, gute Durchſchn.-Qual., loko 105,30

Roggen: Berlin, 712 gr., Mai 162,50 0,50), Juli
166,00 Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ., loko 105,80

Riga, 120 Pfd. holl., loko 109,25 1,30). Mais:
Berlin, Lieferungsw., Mai New-York, mixed, Mai
92,55 0,25). Buenos-Aires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko 78,30

Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.Qual. 3 Beſatz
einſchl. loko 90,80 Riga, 100 Pfd. holl., loko
105,30

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
in Mark pro Tonne an.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berliun, 11. Mai. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl

17,75 18,00 Mk. feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 11. Mai. Branntwein 40 Vol.J für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol.9o für 100
kg (106--107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. loko und Mai--Septemöser
Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. der Nord
häuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 11. Mai. Spiritus ſtetig, Mai 162 G., Mai-
Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.

Paris, 11. Mai. Spiritus behauptet, Mai 42,00, Juni
42,00, Juli-Auguſt 42,00, September Dezember 38,50.

Stroh und Heu.
Halle a. S., 12. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)r

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,70
in einzelnen Fuhren 3,00

per
Zin



ohne Angebot zu
izenſtroh

eizen

Maſchinenſtroh für Papierfabriken
Streuzwecken bei Partien Roggenſtroh 2,265 A.
925 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh 2,50
ſoh 2,96. Breitdruſch bei Partien 2,60

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 gute fremde Sorten
bei Partien: 2,75—3,00 in einzelnen Fuhren: 3,25

Kleeheu: ohne Angebot. ß
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80

im einzelnen vom Lager hier 3,30

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 11. Mai. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 11. Mai. Rübbvl feſt, loko verzollt 51,00.
Paris, 11. Mai. Rüböl behauptet, Mai 58,75, Juni 58,75,

JuliAug. 59,75, Sept. Dez. 61,00.
Amſterdam, 11. Mai. Leinbl feſt, loco 23 Juni 23

JuniAuguſt 23/,, Sept. Dez. 235/, Januar-Mai 23
W. Peſt, 11. Mai. Raps per Auguſt 27,80 Gd., 28,00 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 11. Mai. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 59 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot
raffinade loſe in blau Papier, „Würfelraffinade I
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II C inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,00 bis
8,10 exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. 6,20--6,35 exkl. Rüben-
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) für 50 kg exkl.

W. Hamburg, 11. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 16,30, per Juni 16,45, per Auguſt 16,75, per Oktober 27,15,
per Dezember 17,25, per März 17,55. Tendenz: Kaum Stetig.

W. London, 11. Mai. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9ſh. 3
d, Verk., Rüben Rohzucker loko flau, 8 ſh. 152 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 11. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 37 G., September 374 G., Dezember
38 G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 11. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 45,50,
September 46,25, Dezember 46,75, März 47,25. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 10. Mai. Kaffee. Zufuhren 12 000 Sack in
Rio, 6 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 11. Mai. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet
32 loko.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 11. Mai Baumwolle Leblos. Upland middling

o 59 Pfg.wo S Knrherren, 11. Mai. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Mai

5,971 Käufer, Januar 5,774 bez. Ruhig.
W. Liverpool, 11. Mai. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Mai 5,98,

per MaiJuni 5,98, per Juni-Juli 5,99, per JuliAuguſt 6,00,
per Aug. Septr. 5,96, per Septr.Okt. 5,85, per Okt. Nov. 5,78,
per Nov.Dez. 5,76, per Dez.Jan. 5,75, per Jan,Febr. 5,76.

Petroleum.
Hamburg, 11. Mai. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 11. Mai. Baneazinn ſehr feſt, loco 1214
London, 11. Mai. Silber 30 Lſtrl., ChiliKupfer 84 vſtrl.,

per 3 Monate 83!/g Lſtrl., Blei, ſpan. 16 Lſtrl., engl. 167/g Lſtri.,
Zinn 200 Lſtrl., Zink 26 Lſtrl.

Glasgow, 11.Mai. Roheiſen. Scotch warrants h. d.
Warrants Middlesborough III 50 oh. 3 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 11. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 95 Rinder, 145 Kälber, 155 Schafvieh
uſw., 721 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.
B. O. 32--35, D. 29--31 Bullen: A. 37--40,B. 34-- 36, C. 31--33, D. 27--29 Kalben und Kühe: A.
B. 30--32, C. 27--29, D. 24-26, E. 19 23 Kälber:
A. 50--54, B. 42--48, C. 32-40, D. A. Schafe: A. 35
bis 37, B. 33--34, C. 28--32 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 64, B. 61--63, C. 57-60, D. 50-55 Verlaufund Tendenz: langſam. Ueberſtand: 20 Rinder, 18 Kälber,
16 Schafe, Schweine.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 11. Mai. Auftrieb: 1073 Milchkühe,

173 Zugochſen, 395 Bullen und Jungvieh. Verlauf des Marktes:
Langſames Geſchäft in Milchvieh, Weidevieh lebhaft; vorausſichtlich Ueber
ſtand. Es wurden gezahlt für: A. Milchkühe und hochtragende
Kühe: a) 4 bis 6. Jahre alt Primakühe 430 bis 475
I. Qualität, gute ſchwere 330--410 AC, II. Qualität, gute mittel-
ſchwere 265--330 III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
175--250 b) ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 230--300
II. Qual., mittelſchwere 150--220 e) hochtragende Färſen 200 360
B. Zugochſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer AV, II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

M 2. ſüddeutſches Vieh: a) gelbes Frankenvieh, Scheine
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 490 560 II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer 380--450 AC, III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

b) Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 520 600
II. Qualität 10--12 Ztr. ſchwer 470--490 III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 490-560 C II. Qualität
10-12 Ztr. ſchwer 380--460 III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer
T A. C. Jungvieh: 1. 1 Jahre alt Niederungsvieh zur
Zucht I. Qualität 225--315 II. Qualität AC, zur Maſt
I. Qualität 140--220 II. Qualität 100--190 AC, Höhenvieh zur
Zucht I. Qualität 240-330 II. Qualität AC, zur Maſt
I. Qualität 170--250 II. Qualität 2. 1x--2x Jahre
alt: a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität
450--560 II. Qualität zur Maſt I. Qualität 260
bis 345 II. Qualität 210--290 Höhenvieh zur Zucht
I. Qualität 475--610 U. Qualität zur MaſtJ. Qualität 260 350 II. Qualität A. FärſenNiederungsvieh zur Zucht I. Qualität 350-390 II. Qualität
240--330 zur Maſt I. Qualität 250--320 II. Qualität 200
bis 275 Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität
270350 zur Maſt I. Qualität AC, II. Qualität 230--260

C. Neneſte Handels Depeſchen.

W. New-York, 11. Mai. Roter Winter-Weizen loko 93, per
Mai 90/, per Juli 878/, per September 85/, per Dezember
Mais ber Mai 561/,, per Juli 538,, per September 53 Mehl 3,85.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 11. Mai. Weizen per Juli 81 per Septr. 79/,,
Mais ver Juli 4617,.
9 W. New-York, 11. Mai. Petroleum Standard white in New
Pork 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,30, do.
Credit Balances at Oil City 164.

V. NewYork, 11. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,85, do. Rohe
und Brothers 9,00.

Serantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
r Provinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann Vehle; für den Jnſeratenteil Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S
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Bredowluckerf. 7
Breitenburg. Cm

3 IBremer Gas
Brem. linoleum)
Sremer Wollkm.
Bres!. Klnb. Tr.

do. Ool Fabrik

e r krn
linke

do. o. V. A.
IBräxer Kohlen
8uderus kisen

PBotzke Meta
Calmon Asbest
Caroline d. Offib
Carton. Loschw.

do. 1601-2600 7
;Cassel. Federst. J

G Charlttb. Massw O
Charlottennüne
IChemfb. Buckaul 1

do. Grjesheim J

Co. Höningen
do. Milch
do. Oragienb.

3City Bauges.

do. Sp. u. W.
Consolidation

Cent Eet. Mrb,

Poitthus. MaschIerelier da.

erb. Linol.Oeesano Gas222 do a Asphalt6.

Atl. Telegr.

Oestr. f.

Donnersmarokh
S oöhring &lehrm

Dorim. Union h. C

do
Dresd ßauges.

do. Gardin.
Dössld. Drahtind

do. do. V.A.
do. WMaggon
do. Cisen
do. Masch.

Dux. Kohlen V.
do. Porzellan

z TrustckertMschfb.
Egestorff Saline
ENenburg. Katt. 6

kintr. Braunk.
Sie eng. Velbert

isenwerk Kraft
kitorf Kmmg. Sp.

Elberfeld farb.
do. Papierfab.

Electra Dresden
*Eſkt. Licht u. Krft

do. lief.-Ges.
do. liegnitz

do. Vntr. Zürich
Emallierw. VUlr.

do. Silesia
à Engl. Woll. V.-A.

krämnnsd. Spin.

Carl Ernst Co.
äEschweil. Brgw.

do. kisenw.
Faber Bloistift
facg. kis. Mannst

de. junge
do. V. A.

falkonst. Gardin

zJfeindute-Spinn.
feldm. Cellulos.

flensdg. Schffb.
Floether Masch.
flora, Terr. Ges.
Frankf. Chauss.

ifraustadt. Duck.
iJFfrerichs Co.

freundMseh. ev.

friedrichshötte
ifriedrichssegn.
JFristor&ßossm.
iGaggenau kis.
31Gasmotor Deutz

Geisweidkisenw
Gelsenk. Bergw.

do. Guss Munsch
G Georgharien bg

do. do. St. P.
Grb v. FbwRenn.

Gerresh. Glash.
Gos. f. olkt. Vnto.

6Giesol, Prtl. Cm.

6ladb. Spingoer.
do. Woll war

Glauzig Tueker
Glückauf B. V. A.
Görlitzer kisend

do. Maschinen7
Greppin. Werke
Grevendr Masch
GritrnerMsehfb.
Gr. Lichtf. B. abg.

do. Terr.
GutmannMaseh.
Guttsmann do.

HagelbergPap.
HagenerGussst.
Haſſeschebseh.
Hamb. Elekt. W.

do. Uichtb. Terr.
Cementbau

Charlttb. B.
Lichor.-fb.
Elektr. Wrk.

Guden.Hutf.
21.75001 do. Hoir- Compt.

750 do. Höt. Kaiserh.

Birkenwerd. V. A.

48.50 b HoffmannStärk

76.00b HofmannWggfb.
32.50bGHörderbw. neue 7 2
57.756 HörderPr- A. Lith7

Hand. Gs. f. Grdb.
Hanöst. Belle4All.

do. Maschineo
Harburg- Wien 6

,542.006 Harkortsröcknb
23140.000 00. St. Pr.

1.70bG do. Brgw. St. -Pr.

148.206 Harpenerbergb.
94.00bG Hartmann MAsch.

118.00bG Hartung Gussst.
101.00 b Harz. Werke A. B.
101.006 Hasper kisen
247.50bGHedwigshütte-.
101.006 Hein, Lahm. abg.164.00b6 jeinrichshani

157. 00bGHemmorCemen
182.50bGHengstendMseh
131.00bGHermannmühle
175.256 IHerbrand Wggf 7
138.00bG)hibernia.

1200b n 1
T hirschder i

e c

d

o n

e

W n

e

d

7

o

c

d

t

T

e c e

o o

c

i e 1 Feso: 4. Pol.Sérlin, Sankeiskont 5 Comvardzinsfu

132. 00b6
103.00v6
113.25b

181. 0650

170 40b
374 066

70.160
120.606
127.00B

335.2566
207.506
45 0060

82.00b6
144. 25h6
120.500
263.756

60. 2566

255.00bB
197.306

132.00b6
200.00b6
129.49b
209.5066
236.00h6
175. 100

8. 0000

292.00
270.5066
116.50h0
241.756
153.000
193.2500
309 00h6
157.500

107.256
73.50h6

153.756
264.00h
162.000

92 09b6
105. 1000

164.750
21 1.59

57.50h6
86.0006

306.250
160. 00b6

119.00b
181.0506
132 00b6
182.0006
154. 40h6
156 256
121.250

18 340.5006
114.006
206. 2560

107.256
50.00b0

224 5006
79.5016

141.25b6
171.00b6

73.50b6
195.6006
105.75b
238.506
115.30b6

74. 2566
119.756
269.60
157.60b6
293.256
218.0006
207 00
213.90bB
133.50b
167.606
192.5066
135.25b
149.00b6
84.506

149.006
157.006
154.52b
333 756
156. 25b6

133 00b6
156. 254
130.2566
115.00bG
242.00b6
223.50b6
115.40bB

77.50b6
98.00b0

227.25b6

o

TTT

e

e

es

m 110.006

Phönix lit. A.

i e u g.
Höxt. Cod el. Cm 7h enHötel Disch
KowaldtwerkeHüsten beſte

Möttenb. Spinn.
HumbeoldMaseh.
Iise Bergbau
latra Bbaug. StPr.

Jaenseh Co.
Jeserich Asph.

do. Vort. Akt.
Kahſa Porzel.
Kali Aschersl.,
Kaplor Maschlb.

Kattowitrz. Brgb.
Keulakisenhött.
Keyling &Them.
Kirchner Co.Klaus Sping. abg

Köhlmaanstärk.

Kollm. WKöln. Bergw.-V.
do. Gas u. klekt.
Köln-Müs. B. ev.
KölschWalzeng.
kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A.
KöniginMar.

do. o. V. I.
Königsb. Waſzm.

do. Loelistoff
Königsborobgb.
KönigszeltPorz.
Körbisdorf Duck

Gebr. Körtin
Kostheim Celſul.
Kronprz. Met. f.
Geb. Krüger&Co

Kruschwitz Zuek
Kunz Treibr.
Kurfürstend Ges

Küpperdusch&s
Kyffhäuserhötte
Lahmeyer klkt.
lapp, Tjefbohr.
lauchhamm. ev.
laurahütte
f. Eyck&Strass.
Leiprig. Gummi
leopoſd- Grube

leopoläshall
do. 5 Pr. Akt.

leykam-Josefst
Lingel Schuhw.
L. Cöwe&Co. A. 6.

lothrg. Cement
do. kis.öpp. abg
do. do. St. Pr.
Louise Tiefb. P.A
Luckau&steffen
läbecker Mseh.
lünebg. Wachsb
FAal med. Msch.
Märkische Msch

do. Westf. Brgw.
Magdeb. Gas

de. Baubk.
do. Berg.
do. Möühlſen

Marie es. Brgw.

Marienh. Kotzen
MAsch.fb. Breuer

do. Buckau
do. Kappel

do. Arm. Strube
Massenersergw
MechWb. Linden

do. do. Sorau
do. o. Littau

Mechern. Brgw.
Walzw.

Mend. Schwrt.
Merkur Wollw.
Mſiowicer kisov

Mix&Genest Tel.
Mnlb SeckDresd
Mälheimer Bgw.
MöllerGummifb.
Möller Speiseftt
Mahm Koch&Co
NeptunsSchiffsw.
NMevebellevwelb

do. Boden A. -6.
do. Gas-Akt.-Gs
do. Oberl. Glash.
do. Photog. Ges.
do. Hans av. Terr

do. Westendk6.
do. do. München
Meurod. Kunsth.
Neusserkisenw.
NMiederl Kohlenw
Mienb. kisen abg
Nordd. Eiswerke

do. do. V.-A
do. Gummi
do. dute-Sp. C.
do. do. b. 6
do. Lagerhaus
do. bLederpapp.

do. Spritwerke:.
do. Steingut
do. Trikot-Web.
do. Wollkämm.

Nordhaus. Tap.
Nordpark Terr.
Nordsee-fFisch.
Nordstern Kohle
Nörnb. Herkul. W
Obschlkisbbed

do. kisen-ind.
do. Kokswerk.
c. Prtl. Cem.

Odenwäldhartst
Old. Eisenhött. ev
Oppeln. Comeni

e
Osnabrück. Kupf
Ottenser kisen

Panz. Geldsehr
Passage A. B. -V
Pauksch Masch.

do. V.Peipers&C. Wlz.
Peniger Masch.
Petersb. El. Bel.

go. V.Petr W. V. A. abg

Plania-Werke
Plauen. Spitzen
PongsSpino u. M

Pos. Sprit-A.-6.

O o O

v

d

d

O

L

7

O o

t

z

c

d

r

zIWrede Mälzerei

2 ZTechau m

Pressspan Unter
Rathen.opt. nd

Rauchw. Walter 8
Ravensd. Spino. J
Reichelt Metall 1
Reiss Martin
Rhein-Nassau
Rhein. Anthrac. kK

do. Bergbau
do. Chamotte
do. Metallw.
do. do. V. A.
do. Möbelst W
do. Spiegelgl.
do. Stahlwrk.
do. Westf. nd
do. Kalkwrk.

Riebeck Mont.
Rolandshötte
Komdach. ött.
Rosenthal Porz.
Rositr. Braunkhl

do. Zucker
Rothekrde Dtmo

do. Sprengst.Rheydt, le ab

Rätgers Werke 1
SachsböhmCm 1
Sächs.Gusssthl. 7
do. Kart. Msechf. J
do, Kammgarn 1
Sächs.- Th. Br
do. Cement-f ab.

de. Webstuhl-f.]7
Saline Sahzung.

Saagerd Ha

2 Amsterd.-Rit 8 T. 44
do.

J
àCondon

J

t

e

210.5000 Stockhoim

156. 00b6 Petersburg

7

See

z 90 256 de Noten
3 109.006 Norwegische Noteo

12 185.250 Schwedische Noten
5.80b Oest. Noten 100 kr.

111.00bB Russ. Noten 100 R.
10b6 60. Toll-Govp.

Saretti 710 174. ob
SaxoniaCem. F. 8 157.3066
8chaff. Walek. 1 57.5066
Schalker Grub., 4274573.000
Schedowkmmg. 7 197.006
Sehpeing et 115 308.006
s I 40s 000Sechimiseh. fü In 70.0606

SchimmelMsch. 5] 74132.75bB
Schles. Linkhött 121 432.5066
äo. Collul. 7] 5 123.0060
do. Elkt, u. Gas I 8 163.506
do. do. (it. B. 3 162.006
do. Kohlen 7 o 27.90bB
do. n. Kramst. 9) 5,91137.75 b

3] do. Prtl. Cemt.) 113 211.0066
SchlossfSchulte 7 7 138.60
Sehneider A.-6.1111 179.406
Schomb &Söhne O T 136.256
Schöneb FraTer] 4212 199.00b6
SehönhausAllee] J 80 149.75b6
Schoening Weg 5). 115.00b6
SchönwaſdPort. I 189.5066
Sehrifig. Huek I 8 142 600

168 00bSchub. Salzer 4 25
172 2566Schuckertklekt. s 139.0066

12 275 756B Fritz Sehuſz jun.) 22 321.50bB
355 006 Schulz -Knaddt I 73167. 08b6

77 50 S chwelm. kisaw.) 12 200.25b6
g3 10b6 See eh Schffu.7 4 116.756
8 756BSeegall A.-G. 6 103 ob
1506 Sentker V. Akt. 4 0 117.00b6

172.00b0SiegensSoſ. Guss7 3 134.75b6
i s0b G Siemens Clsind.) 15 260. 606
ſ35. 2500Siem. Halske S 9 198 50b6
124. 008 Siemens E. Bet. O 52115.2566

247.906 Simenious Cell. 9 168.50b6
400 so Sitzend. Porzell.) I O 75.2560
157.2566Spinner Renoer I O 80.0066
224 50bBSiadtberg Hütte 7 9 122.00B
129500 Stahl Nölke 7 3 144. 1066

293 00b Stark Hoffm. avg 7 4106.26b
j3 215.906 Stassfort. Ch. F. 7] 8 148 7566
13 247.756 Steaua Fomanal 5 8 130.006

5 155.00b6SteinsHohensſz. 5 124.756
jIStett. Bred. Cem.) I 5 176. Ob

do. Cham, Did. 218 314.25b

do. Elekt.-W. 7] 6 136.75b6
109. 60b o. Vulcan 114 295. 00b6
159.006 Stobwass. lit. b. 4 0 38.000
110.506 Stodiek Co. i0 165.756
83.00 b Stoewer Nahm. I 6 130.256

119.000 Stollwerck V.- A. 6 122.750
133. 30h G Stöhr e 110 167.2566

31Stolb. Zink-Akt.) Io 187.60b
268.50 b StralsSpielSt. 7] 7 133.106
140.500 Siurm falzrieg. I o 63.5066

43 2560Sudd. mmobſ.) Ah 121.7566
96.60 b Sudenbrg. Msch I 4 132 0086

109.0066 Tafelglasfürth S 8 147.0066
130.0066 Tecklenberg. 10 164.75b

02.00b6 Teleph. Berſiner7 9 219.00b
09.50b Teſtow-Kanal 5 fre.105. 7560

123.306 Ter. Grossschift. a 170.5066
107.2566 do. Berl. Halens. fre. 281066

do. Nied Schönhl 7 136.256
139. 100 do. N. Bot. Gart. fre. 133.2566

92.250 do. BerlNordost) I 0 265.75b
do. do. Südwest 7 0 144.5066
do. Witzleben fre. 161.25b6
Teutonia Misbg.) I 15 229.75b6

3Thalekisenb. SPI 0 124.2566
z do. do. V.- A. 5 132.2566
3Thiederhaſl 8 133.256
;IThör. Salinoo 2 63.756
;Ido. Nad. u Stahl 7 10 176. 006
zITilimannWellbl.) z o 110.75bB

140 50 TitelsKunsttöpf.) Z 8 116.6506

233. 00b6 Tittel Krüger I199. 00b6 Trachenb. Zuck.)7 s 112 70B

Triptis Porz el. 112 214.2566
Tuchfab. Aachen 6 98.60b6

Union Bau-Ges. I 84 137.806
226.806 Union chem. fab O 198.906

;PUnt. d Lind. Bauv.) I 8 181.00b6

09b6) Varrin. Papier I 20 336.756
1226. 5060 VentzkiMasehfol I 7 164. 00b6

zIVer. Brl.Frft. Gm.) 149.006
155. O0bBIde. Ch. W. Charl.7 12 213.0066

do. CölnRottw. P 18 271.0066
do. Dmpf. Ziegel 4 15 146.5066
do. Haofsehleh. I 8 141.00b6
do. HarzKalkind O 73141.00b6
do. K. Troitasch I 18 278.256
do. Mörtel-W. im 185.4966

;1d40. Metllw. Halt o 124207. 10b6
do. Nickelwerkel 410 219.7566
do. Pinselfabr. 7 124239.006

199. 10v0 de Smyro. Tepp C 44100. 10b
85 25 d. Stahl Typ u 7 10 213.7506
35. 00hB do. Thür. Metal 7 12 210.80bG

Victoriafahrrad O 6 150.25b6
179.00b G Vogel Tel. Draht O 8 212.00b6

98.250 Vogtländ. Masch 7 9 207.50b6
do. V.-A. 7] 9 209.90b6

95.50b G Vogt Wolf. 9) 7 172.756
68 5060) Voigt Winde I 3 91.506

130.00B Vorwärtssiel. So I o 90.7566
93 500 Vorwohl. Pr. C. 13 218.00b6
135. 60b W ander fahrr.017 310. 00b6
132. 7566] Warstein. Grub. 7 5 132.00b6
144 50b G Wasserwk Gelsk I 10 278.506

328 00 b Wegelin Ahöbn. I 8 143 50b6
157.000 WenderothA.-6.17 44103.886
165. 00bG Wernsh. KmgSta I 6 109.256

o. 8 130.506161.806 Weser A. G. 7) 5 130.506
6 164 50b6 Wessel Porz. I 7 123.50b

313.50b0Westo. Jutesp. I 6 1165.256
203.50b Westeregel. Alk. I 15 248.5066

do. Pr. Akt. I 44105.906
3132.7566 Westfalja Cemt.) I 222. ob

163.00b6WestfDraht-lna. 7 12 233. 2566
210.2566 do. Orahtwk. 7 15 340 50b66
66.500 do. Kupfer 7 6 145. 9056

104.256 do. Stahlw. 7 0 125. 80b6
192.50 b Westl. 800.-A.-6 0 120.40
230.00 b Wicking Cement I 3 151.00b6
138. 00b G Wickrath eder I 10 183.50bG
111.00b G WiedehMsch. I. 7) 0 98.60d6
156.00b6 Wie er &Harctm s 6 114.756
124.256 Wiesloch Tonw. I 9 196.506

75.00b G Wiſhelmshötte (7 3 160. 00b6

3WilkeGasom V. 44123.75b6
Wittener Glas
do. Gussstahl
do. Stahlröhren

Wurmrevier

Zeitzer Maschin
Zellstoff -Verein 7 44115 60b6

do. Waſdhof 120 317.00b6
Weohseikurse.
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n e

Warschau.von Mer, ſrrrr
2 129.40b6Sovereſgos pro Stück. 2077

00bG20-Franes- Stücke 4.20b6
.00bGmperials, neue 00RbG

Amerikanische Noten 4.2025b
do. 80. Kleine 4.212506
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